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Hydrography – 
Protecting the Marine Environment
Ein Bericht von Thomas Dehling
Das diesjährige Motto des Internationalen Tages 
der Hydrographie (World Hydrography Day) der 
Vereinten Nationen am 21. Juni – »Hydrography 
– Protecting the Marine Environment« – hebt die 
besondere Bedeutung der Hydrographie für den 
Schutz der marinen Umwelt hervor. An diesem 
Tag vor 88 Jahren wurde in Monaco die Internatio-
nale Hydrographische Organisation (IHO) gegrün-
det. Ein starker Verfechter für den Schutz der Mee-
resumwelt war schon damals Fürst Albert I von 
Monaco. Auf seine Einladung hin wurde Monaco 
der Sitz der IHO.
In diesem Jahr fanden die internationalen Fei-
erlichkeiten zum Tag der Hydrographie am Grün-
dungsort der IHO statt, wo sich aus Anlass der 
4. Außerordentlichen Internationalen Hydrogra-
phischen Konferenz eine große Zahl von Vertre-
tern aus den 80 IHO-Mitgliedsländern eingefun-
den hatte. Diese Konferenz wurde übrigens von 
Fürst Albert II, dessen Ururgroßvater der schon 
erwähnte Albert I war, eröffnet.
Im Auditorium ›Rainier III‹ in Monte Carlo wurde 
am 5. Juni ein Festakt veranstaltet, an dem auch 
hochrangige Vertreter der Weltschifffahrtsorga-
nisation (IMO), der Zwischenstaatlichen Ozeano-
graphischen Kommission (IOC), der Internationa-
len Meteorologischen Organisation (WMO) und 
anderer Einrichtungen teilnahmen, die eng mit 
der Hydrographie zusammenarbeiten. Nach der 
Eröffnung durch den Präsidenten des Internatio-
nalen Hydrographischen Büros (IHB), Vizeadmiral 
Alexandros Maratos, gab Frau Dr. Savithri Naraya-
nan, die Leiterin des Hydrographischen Dienstes 
in Kanada, einen interessanten Überblick über die 
Entwicklung der Hydrographie von den Anfängen 
bis heute.
Es folgte ein Grußwort von Gurpreet Singho-
ta, Leiter des IMO-Subkommittees on Safety of 
Navigation (Nav). Er hob die gute Zusammen-
arbeit hervor und ging vertieft auf eine beson-
ders wichtige Neuerung der IMO ein, die Efthi-
mios Mitropoulos, der Generalsekretär der IMO, 
zur Eröffnung der IHO-Konferenz verkündet 
hatte. Die Neuerung betrifft die verpflichtende 
Nutzung von ECDIS-Systemen ab dem Jahr 2012 
für Schiffe, die unter die SOLAS-Regelungen 
fallen. Damit wird es umso wichtiger, dass die 
Hydrographischen Dienste weltweit ENC-Daten 
bereitstellen. Das ist ein wichtiger Schritt, um 
die Sicherheit der Schifffahrt durch die Pflicht 
zur Nutzung elektronischer Seekarten weiter zu 
erhöhen.
Nach einem Vortrag von Herrn Edgard Cabrera 
(Leiter der Abteilung für maritime Meteorologie 
und Meeresfragen der WMO), gab Prof. Dr. Patri-
cio Bernal (Geschäftsführer des IOC) einen guten 
Überblick über die aktuellen Entwicklungen in der 
Ozeanographie mit besonderem Augenmerk auf 
die Verbindungen zur Hydrographie.
Abschließend betonte Alexandros Maratos die 
Bedeutung der guten und engen Zusammenar-
beit aller Organisationen, die im Bereich der Hy-
drographie tätig sind, ganz im Sinne des Schutzes 
der marinen Umwelt.
Der Internationale Tag der Hydrographie (World Hydrography Day) der Vereinten Na-
tionen am 21. Juni steht in diesem Jahr unter dem Motto: »Hydrography – Protecting 
the Marine Environment«. Damit wird die besondere Bedeutung der Hydrographie 
für den Schutz der ma-
rinen Umwelt hervor-
gehoben. Die Feier-
lichkeiten in Monaco 
fanden im Rahmen der 
4. Außerordentlichen 
Internationalen Hydro-
graphischen Konferenz 
statt. 
